
Buchbesprechflngen
Valentin Löhr, AUF EIN WORT HIN 20 engl. brosch., 13,80 VerlagKnecht Franktu rt/M (3576)
Diese 30 bıblischen Betrachtungen wollen dem Leser bewufßtmachen, WT seiınen Hungerletztlich stillen kann, un da{ß 199025 aus sıch herausgehen mufß, Ihn tıiınden, dessenWort uns ruft und nährt, bındet un! befreit: Jesus, das „Verbum vıisıbile De1i“, w1e€e ıhnAugustın nannte Kleiner OSB
Heinriıch Kahlefeld, LB 14IC) BREVIS Hrsg. Klıimmer. 276 S ERS- 19,80Verlag Josef Knecht Frankturt/M.
Hrsg. hat unter den 1er Zwischentiteln „Problem uUuNnseceTrer eıt Evangelıum GebetKultische Kontemplation“ 11292 Abschnitte Aaus Predigten Kahlefelds als Glaubens- undGebetshilfen zusammengestellt. S1e sınd Zeugnisse der tiefen Menschen- und Sıtuations-kenntnis SOWI1e der ehrfürchtigen Vertrautheit mıt der Schrift und ersönlichen Glaubens-erfahrung des Vertassers. Die Texte sınd uch als Lesungsstücke eım kırchlichen Stun-dengebet geeignet. Kleiner OSB
(Juünter Duffrer, DAS DER ME  HKEIT ((DETES 162 S‚ E,15,80 Verlag Butzon Becker Kevelaer.
Eıne recht verstandene „ I’heologie der Mıtmenschlichkeit“ hat ıhre Basıs ın der Schriftund iıhre Rechtfertigung 1m heilbringenden Faktum der > Vermenschlichung Gottes bıs

Un zußersten“ 1mM Menschen Jesus, dem Christus. zıeht dıe Folgerungen AUS dem Prın-Z1p der Inkarnation für den Bereıc des Gottesdienstes un:! der Sakramente als mensch-lich-persönlicher un! zeichenhafter, weltoffener un lebenweckender Begegnungen. Eıneaktuelle Neu-Interpretation der chalzedonensischen Formel aut den Sondertall A Laturgie
Kleiner OSB

$to Hermann Pesch, DAS Christliches Leben heute, 136 Seıten,Pappband 650 Verlag Winfried Werk Au sburg (3503)Wiıe viele Autoren relı 1O0ser Bücher ber 1€e Sıtuation 1n der Gegenwart, vertälltuch tto ermann Pesc scheinbar der heute modernen Tendenz, ım Christentum allesdem Aspekt der Kriıse Z.UuU betrachten.
Im ersten Kapıtel se1nes Buches: Das Gebet 7ze1

zwıischen Glaube und Gebet aut, wobe! leider dıe
gr dabei den Zusammenhangnegatıven Seıten der Möglichkeıit bzwUnmöglichkeıit heutigen Glaubens und sOomıt Betens ungerechtfertigt überbetont. Vıelleicht

Was trocken, unpersönlıch un einselt1g versucht 1n den weıteren Kapiıteln: Derverborgene OLf Beten 1n der technisierten Welt das Fundament für das Beten uch ınder heutigen eıt legen. Anders konzipiert sınd die mehr praktischen Ausführungen1m zweıten Hauptteıl se1nNes Buches. Indem jeder Fragestellung zunächst eınedurchaus 1m Bereich der Möglıchkeiten stehende negatıve Antwort ıbt, gelıngt CS ıhm 1ınseiınen tolgenden Ausführungen dıe posıtıven Chancen und person chen Werte heutigenBetens klarer, ragnanter und geradezu erlösend hervorzuheben. Di1e verschiedenen Gebets-ftormen verste durch praktische, unkonventionelle Vorschläge uch tür denheutigen Menschen zugänglıch, Ja be eisternd darzustellen.
Das vorliegende Werk erweıst S1C als wertvol le Unterlage für jeden Seelsorger und türjeden anderen engagıerten Christen,befassen 11l

der sıch miıt der Frage ach dem Gebet grundlegend
Wınfried Ba chler

Bernhard LASS. AUF LE A:  WELLE Herausforderung ZU Nachdenken.
154 Seıten, kart 5 7,80 Verıitas-Verla Wıen-Linz-Pass

Es werden wıchtige, un manchmal uch eP heikle Fragen angeschnıitten. Bernhard488 katholischer Priester und bekannt durch seıne Tätıigkeit be1 Rundfunk und Fernsehen,versteht 1ın seinen Ausführungen 1ın einfacher, ber treffsicheren Ausdrucksweise VO:dem sprechen, W as diıe Leute bewegt. Seine kurzen Darlegungen, dıe VO: christlichenPrinzı ien sınd, sollten Tıps seın für heikle Lebenssituationen. Unter den Themen:Jugen 718 S Ehe? Lıebe aut a4uer Söhne und Töchter, Väter unMüuültter uch die Arbeit vehört Leben nenschliche Mıtmenschen tinden sıchjeweıls viele kurze Ausführungen, dıe en AutorSeelsorger erweısen. Dıe V1 ıhm
ıl einen ertahrenen und praktischen

Konftessionelle hın
ebotenen Lösungen sınd ber meıst VO all-gemeiner Gültigkeit, da{fß weıt ber aus ehen Die vordergründigeArgumentation ist anthropologisch, treundliıch helfend, ber nıcht belehrend. Irotz derKürze der Ausführungen (meıst weniger als we1l Seıten), werden uch die schwierigstenFragen ents rechend eıner Lösung zugeführt.Jugendli Cy Jungvermählte, ber uch Ältere werden diskret, un:! doch verbindlichangesprochen, heikle Fragen und Sıtuationen ihres Lebens NCUu bedenken.

Winfried Bachler


